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Fünftes Kapitel

Die kleineren Zentren in Europa und
in den anderen Weltteilen

§ 29. Frankreich zur Zeit der Restauration und der Julimonarchie

Das Land, das als erstes die Judenemanzipation proklamiert und
ihr auch weit über seine Grenzen hinaus Geltung verschafft hatte,
sollte in der Epoche der europäischen Reaktion in den Hintergrund
der jüdischen Geschichte treten. Als nach der stürmischen Expansion
des Napoleonischen Reiches, die Hunderttausende von Juden unter
französische Oberhoheit gebracht hatte, Frankreich erneut in seine
alten Grenzen verwiesen worden war, beherbergte es nur noch eine
etwa 5o—60 ooo Seelen zählende jüdische Bevölkerung1). Zwar fiel
auch auf dieses jüdische Zentrum der Schatten der „Restaura¬
tion“, doch war sie in Frankreich im Gegensatz zu der Mehrzahl der
übrigen europäischen Länder keineswegs mit einer Restauration der
Rechtlosigkeit gleichbedeutend. In dem Geburtslande der „Erklärung
der Menschenrechte“ war eine Wiederherstellung der alten Ordnung
nicht mehr möglich. Die wieder eingesetzten Bourbonen sahen sich ge¬

nötigt, dem Volke die „Konstitutionelle Charte“ zu konzedieren, und
als Karl X. sich durch seine Ordonnanzen an der Verfassung vergriff,
mußte er seine Unvorsichtigkeit mit dem Verluste des Thrones büßen:
die Julitage des Jahres i 83o ließen Europa erkennen, daß man in
Frankreich noch nicht verlernt hatte, gegen den Despotismus zu
kämpfen.

Die von Ludwig XVIII. oktroyierte Konstitutionelle Charte (vom

l) Mit der i 83o erfolgten Angliederting Algeriens an Frankreich kamen zu
dem europäischen Zentrum der französischen Judenheit rund 4o ooo afrikanische
Juden hinzu.
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